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Gemeinde Colmar-Berg ge     

Tausche Sozialwohnung
Keine Verkehrsampel-An

„Ech maachen esou eng Politik net
mat“, so ein empörter Bürgermeis-
ter. Mit dieser Aussage wehrte sich
Fernand Diederich, Bürgermeister
der Gemeinde Colmar-Berg, in der
jüngsten Gemeinderatssitzung gegen
die Politik des Staates, Entgegen-
kommen bei „schleifenden“ Projek-
ten zu zeigen, sollte der Gemeinde-
rat sich für eine Aufnahme des
Agrarzentrums in Colmar-Berg aus-
sprechen.

Eingangs zur Diskussion des brisan-
ten Punktes um die teilweise Umän-
derung des Gesamtbebauungspla-
nes, der die Aufnahme des Agrar-
zentrums auf einem 8,7 Hektar gro-
ßen Gelände in der Nähe des Fahrsi-
cherheitszentrums ermöglichen
soll, sprach Fernand Diederich noch
einmal das zusätzliche Verkehrsauf-
kommen innerhalb der Ortschaft an,
sollte das Projekt genehmigt wer-
den. Zudem sei schon mit mehr
Verkehr durch das neue Schwimm-
bad zu rechnen. Weiter wehrte er
sich heftig dagegen, einem Projekt
zuzustimmen, damit andere endlich
realisiert werden können.

Schöffe Gast Jacobs sprach von
Kompensationsmaßnahmen von
Seiten des Staates, sollte sich Col-
mar-Berg für das Projekt entschei-
den. So werde ein Kreisverkehr für
eine bessere Zufahrt des geplanten
Standortes sorgen. Zudem wurden
weitere Zusagen gemacht, die das
Projekt nicht unmittelbar betreffen,
wie z. B. die bereits seit sehr lan-
gem geplante Schaffung von sozia-
lem Wohnungsbau im „Nelson
Hof“ durch den „Fonds du loge-
ment“. Nach einer längeren Diskus-

sion wurde die Umänderung des
PAG mit den Gegenstimmen von
Bürgermeister Fernand Diederich
sowie Rätin Monique Krack und bei
Enthaltung von Rat Jang Kasel ge-
nehmigt. 

Schulorganisation unter
Dach und Fach

Der Restantenetat der Gemeinde
Colmar-Berg beläuft sich auf
15 829,93 Euro bei 36 säumigen
Schuldnern, wovon die Räte 271,34
Euro Entlastung gewährten, so dass
noch 15 558,59 Euro einzutreiben
bleiben. Neben der finanziellen Un-
terstützung von sechs Vereinigun-
gen mit jeweils 25 Euro gewährten
die Räte den Organisatoren des
„Young Drivers Day“ 100 Euro.

Angenommen wurde weiter die
Organisation der Ugda-Musik-
schule 2011/12 mit sieben Schülern
im Vorbereitungsjahr, 13 Schülern
in den Solfeggiokursen und 24
Schülern in den Instrumentalkur-
sen. Dabei kommen Kosten in Höhe
von rund 71 000 Euro auf die Ge-
meinde zu.

Die Organisation der Grund-
schule sieht vier Klassen mit insge-
samt 59 Kindern im ersten Zyklus
(davon 17 Kinder in der Früherzie-
hung), zwei Klassen mit 36 Kindern
im zweiten Zyklus, vier Klassen mit
46 Kindern im dritten Zyklus und
drei Klassen mit 43 Kindern im
vierten Zyklus vor. Der „Plan de
réussite“ sei auf Gewaltbekämp-
fung sowie die Förderung von ge-
zieltem Lesen ausgerichtet, so Bür-
germeister Fernand Diederich.

Bei der Genehmigung der inter-
nen Regelung für das Schwimmbad

schieden sich die Geister an der
Badehose sowie an der Badekappe.
Ob nun das Tragen sogenannter
Boxershorts im Schwimmbad er-
laubt sein soll oder nicht und ob
eine Badekappe zu einer besseren
Hygiene führt, soll nun noch einmal
mit den am Projekt beteiligten Ge-
meinden diskutiert werden. Die Re-
gelung wurde aber angenommen,
kann jedoch jederzeit entsprechend
umgeändert werden. 

Im Zusammenhang mit der Er-
öffnung des Schwimmbades im Au-

Gemeinderat Walferdingen:
Rue de la Montagne wird erneuert

Neues Buch über Pfarrkirche wird am Sonntag vorgestellt

Die jüngste Gemeinderatssitzung in
Walferdingen begann mit der Ge-
nehmigung einiger Einnahmeerklä-
rungen. Diese wurden ebenso ein-
stimmig gutgeheißen, wie eine Kon-
vention mit dem Unterrichtsminis-
terium und ein Pachtvertrag.

Für ein Grundstück in der Rue
Pierre Conrardy in Helmsingen
wurde ein „Plan d'aménagement
particulier“ (PAP) genehmigt. Hier
sollen u. a. zwei neue Einfamilien-
häuser entstehen.

Für insgesamt 870 000 Euro soll
die Rue de la Montagne in Walfer-
dingen neu gestaltet werden. Bür-
germeister Guy Arendt (DP) erklär-
te, ursprünglich sei im Haushalt le-
diglich ein neuer Straßenbelag vor-
gesehen gewesen.

Walferdingen flächendeckend
mit Glasfaserleitungen ausstatten

Nachdem aber das Postunterneh-
men angekündigt habe, Walferdin-
gen flächendeckend mit Glasfaser-
leitungen ausstatten zu wollen,
habe der Schöffenrat beschlossen
die Straße von Grund auf zu erneu-
ern. Die Anwohner seien bereits
informiert worden und die Arbei-
ten begännen sobald die Post dazu
bereit sei. Gemeinderätin Liz Pau-
lus fand die Argumente des Schöf-

fenrates seien stichhaltig, bedau-
erte aber dass das Dossier, das die
Räte erhalten hatten, nicht genü-
gend Informationen beinhalte. Ed-
mée Schmit-Streff (CSV) begrüßte
das Projekt und zeigte sich zufrie-
den, dass nun auch ein Gasan-
schluss in dieser Straße verlegt
werde. Sie erkundigte sich auch
nach dem Verlegen der Post-Glas-
faserleitungen in den restlichen
Straßen der Gemeinde. Guy Arendt
erklärte daraufhin viele Straßen,
die in der Vergangenheit erneuert
worden seien, verfügten bereits
über ein Glasfasernetz. Dort wo das
noch nicht der Fall sei, würden
stellenweise Schneisen im Bürger-
steig ausreichen um das Projekt zu
verwirklichen.

Einstimmig hießen die Räte auch
einige zeitlich begrenzten Änderun-
gen in der Straßenverkehrsordnung
gut. Was die Baustelle am Bahn-
übergang beim Bahnhof „Walfer-
dingen“ in Helmsingen betrifft, so
erklärte Guy Arendt die Einschrän-
kungen für Autofahrer würden je
nach Fortgang der Arbeiten in Kraft
treten. Im Prinzip werde es aber zu
keiner Vollsperrung kommen, au-
ßer an einem bis zwei Tagen. Wann
das sei, sei allerdings noch nicht
bekannt. 

Im Rahmen der abgeschlossenen
Instandsetzungsarbeiten an der
Walferdinger Kirche, erscheint ein
Buch mit dem Titel „L'église parois-
siale Sainte Trinité de Walferdange
et ses chefs-d'oeuvres“. Einstimmig
beschlossen die Räte den Verkauf-
spreis auf 35 Euro festzusetzen. Das
Buch wird am kommenden Sonntag
im Rahmen einer Feierstunde um 17
Uhr in der Pfarrkirche vorgestellt.
Anschließend wird es einen Emp-
fang im Pfarrheim geben.

Vereinsstatuten angenommen
und Zuschüsse erteilt

Des Weiteren wurden zwei Vereins-
statuten zur Kenntnis genommen.
Der „Service Krank Kanner Do-
heem“ erhält einen Zuschuss von 125
Euro und die Organisation der
Grundschule wurde einstimmig gut-
geheißen.

Auf Antrag der CSV kommt es zu
folgenden Umbesetzungen in den
beratenden Gemeindekommissio-
nen. Clode Carbon-Frisch ersetzt
Ralph Nickels in der Kommission
für Kultur und Freizeit, Andy
Schanck ersetzt Robert Hilger in der
Verkehrskommission und Marco
Tondt besetzt anstelle von Claude
Streicher einen Posten in der Kom-
mission für Umweltfragen. (L.E.)

72 Personen in einer
Beschäftigungsmaßnahme

Rückblick beim „CIGR Syrdall“

Ende 2010 waren beim CIGR Syr-
dall 72 Arbeitsuchende beschäftigt.
Dies wurde dieser Tage bei
der Jahreshauptversammlung des
„Centre d'initiative et de gestion
régional Syrdall“ (CIGR Syrdall)
bekannt. 

Das CIGR Syrdall ist eine Be-
schäftigungsmaßnahme für schwer
vermittelbare Arbeitssuchende.
Das Zentrum wurde am 16. Septem-
ber 1999 gegründet und ist aktiv in
den Gemeinden Contern, Junglins-
ter, Niederanven, Sandweiler und
Nommern. 

Die Tätigkeit der Betreuungs-
struktur ist auf vier Projekttypen
ausgerichtet: Neben dem Nachbar-
schaftsdienst „Syrdall-Atelier“ sind
dies die „Umwelt-Teams“, das
„Forstteam“ und die Internetstuben.

Das „Syrdall-Atelier“ erledigt
kleinere Arbeiten bei Hilfsbedürfti-
gen und Menschen über 60 zu Hau-
se. 2010 wurden 13 000 Arbeitsstun-
den für Instandsetzungs-, Garten-,
und Heimwerkerarbeiten sowie
6 000 Stunden für Haushaltsarbei-
ten geleistet. Zusammen mit den
Gemeinden übernahmen die „Um-
welt-Teams“ das Recycling von Pa-
pier und Glas, das wöchentliche
Einsammeln von Grünschnitt, die
Gestaltung eines Spielplatzes in
Junglinster, Anstreicherarbeiten,
die Pflege von Spielplätzen und
diverse Waldarbeiten. Zudem küm-
merten sich die Mitarbeiter um die
Zustellung kommunaler Faltblätter,

um Maurerarbeiten, die Gestaltung
von Wegen und das Projekt
„Schoulhaff“ in Nommern.

Das „Forstteam“ übernahm den
Unterhalt von Fußgängerwegen,
das Roden und Schneiden von Bäu-
men, den Transport und den Auf-
bau von Zelten sowie Holz- und
Sägearbeiten. 

Die „Internetstuffen“ hatten re-
gen Zuspruch. So zählte man in
Niederanven 84 Kursteilnehmer, in
Junglinster 32 und in Sandweiler
deren 181. 40 Angestellte absolvier-
ten 4 200 Ausbildungsstunden
(Umgang mit einer Motorsense und
einer Motorsäge, eine pädagogi-
sche Ausbildung, Praktika im Un-
ternehmen, Sprachkurse, Ausbil-
dung für Verwalter und für Baum-
schulgärtner). Von 49 Personen,
die im Jahr 2010 beim CIGR Syrdall
beschäftigt waren, fanden 18 eine
andere Anstellung, 14 beendeten ih-
ren Zweijahresvertrag, sieben lös-
ten das Abkommen auf, mit sieben
Angestellten wurde der Arbeitsver-
trag gekündigt und ein Angestellter
absolviert eine Gärtnerlehre. 

Der Verwaltungsrat wird gebil-
det von Léon Weicker (Präsident),
Jean Sauber (Stellvertreter), René
Adam (Sekretär), John Breuskin
(Schatzmeister) und Mike Hagen,
Jean Schiltz, Paul Ruppert, Léon
Muller, Francine Colling-Kahn, Ro-
main Neyens, Aloyse Koerner,
Jean-Marie Mangen, Marc Eicher
und Jean-Pierre Schmitz.  (c.t.)

Les cultures du Luxembourg
La fête de la musique le 21 juin à Gasperich

A l'occasion de la fête de la mu-
sique 2011, le CLAE proposera le 21
juin de 18.30 à 23 heures près de
l'Horloge à Gasperich un éventail
de manifestations culturelles. La
soirée sera animée par Lucia de
Carvalho.

Participeront aussi le Club de
baile español (flamenco), Los Ma-
gos del Arte (salsa), Cabo-samba
(batucada capverdienne) et DMP
(hip hop latino).

De nombreuses associations se-
ront présentes avec des stands. Au

programme: 18-18.30 heures: Club
de baile español, musiques et dan-
ses espagnoles; 18.30-19 heures: Los
Magos del Arte, danses salsa; 19-
19.45 heures: Cabo-Samba par «Ba-
tucada capverdienne» – une troupe
de 15 musiciens; 19.45-20.15 heures:
DMP - hip hop latino par Boty, un
chanteur de la République Domini-
caine résidant au Luxembourg;
20.45-22.30 heures: concert de Lu-
cia de Carvalho. (C.)

■ www.clae.lu
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